Jutelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligeng⸗Comtoir im Vosthause. 


32. Donnerſtag, den 6. Februar 1840. 


Angekommene Fremde vom 4. Februar. 

Herr Gutsb. v. Bronikowski aus Pozarowo, Hr. Kaufmann Wagner aus 
Leipzig, l. im Hötel de Vienne; die Hrn. Kaufleute Veyme aus Hamburg und 
Winkelſeſſer aus Stettin, Hr. Gutsb. v. Wolniewicz aus Dabicz, Frau Gutsbeſ. 
v. Loſſow aus Gryſzyn, l. in der gold. Gans; Hr. Gutsb Oppen aus Sedzin, Hr, 
Wirthſchafter Wetzmann aus Dakow, Hr. Kaufm. Biſchki aus Danzig, l. im Ho- 
tel de Berlin; Hr. Pächter Nowacki aus Kunczyn, die Hrn. Gutsb. v. Taczanow⸗ 
ski aus Kuczkowo und Smiſielski aus Oleſznica, l. im Hotel de Cracovie; die 
Hrn. Gutsb. v. Zielinski aus Jaroslawice, v. Zychlinski aus Szezodrowo, v. Bie⸗ 
ganski aus Cykowko und v. Modlinski dus Gorazdowo, Hr. Partik. Sawidi aus 
Markowice, l. im Hotel de Hambourg; Hr. Gutsb. v. Kaminski aus Przyſtanki, 
Hr. Wirthſch.⸗Inſp. v. Kraſicki aus Wiatrowo, l. im Hötel de Saxe; Hr. Wirth⸗ 
ſchafts⸗Inſp. Mittelſtaͤdt aus Mikuſzewo, Hr. Reg.⸗Rath v. Zawadzki aus Liegnitz, 
die Hrn. Gutsb. v. Lipski aus Lewkow und 9, Drwaski aus Zembowo, Fr. Gutsb. 
v. Bojanowska aus Murka, I, im Hötel de Paris; die Hrn. Gutsb. v. Chelkow⸗ 
ski aus Sapowice und Micarre aus Macheln, Hr. Pächter Micarre aus Kasnice, 
die Herren Pröbfte Kulczewiez aus Slupi und Bayer aus Kwilez, l. im Hotel de 
Varsovie; Hr. Land- und Stadtger.⸗Rendant Pilardy aus Graͤtz, l. in den drei 
Lilien; Hr. Land, Stallmeiſter v. d. Brinken aus Zirke, Hr. Handlungs⸗Reiſender 
Winter aus Leipzig, l. im Hotel de Rome; die Herren Kaufl. Weil und Marbe 
aus Liſſa, Wolfſohn aus Schrimm, Simon aus Filehne, Silberſtein aus Czempin, 
Jablonski und Birnbrei aus Grä und Kiffer aus Fordon, Hr. Deſtillateur Jato⸗ 
wicz aus Pleſchen, l. im Eichborn; die Herren Gutsb. Pokorny aus Bieslin und 
v. Czapski aus Kuchary, Hr. Paͤchter Brodi und Hr. Lehrer Brenn aus Pudewitz, 
Hr. Kaufmann Schloß aus Konin, l. in den drei Sternen. 


* 
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1) Der Schiffs⸗Eigenthümer Johann 
Friedrich Boͤſe hierſelbſt und die unver⸗ 
ehelichte Albertine Charlotte Reinert, ha⸗ 
ben mittelſt Ehevertrages vom 31. De⸗ 
cember v. J. die Gemeinſchaft der Güter 
und des Exwerbes ausgeſchloſſen, wel⸗ 
ches hierdurch zur oͤffeutlichen Kenntniß 
gebracht wird. 
Poſen, am 21. Januar 1840. 


Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. 


Podaie sig ninieyszem do wiado- 
mosci publiczney, ze Jan Frydryk 
Boese wiasciciel statka w mieyscu i 
Albertine Charlotte Reinert panna, 
kontraktem przedslubnym z dnia 31. 
Grudnia r. z. wspolnoS6 maigtku i do- 
robku wylaczyli. 


Poznan, dnia 21. Stycznia 1840. 


Kröl, Sad Ziems ko- mieyski. 


2) Der Kaufmann Jacob Aſch hierſelbſt 
und die unverehelichte Erneſtine Borchert, 
haben mittelſt Ehevertrages vom 24. d. 
Mts. die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes ae 2 welches hierdurch 
zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wird, 
Poſen, am 28. Januar 1840. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


3) Der Kaufmann Iſidor Stern hier⸗ 


Podaie sig ninieyszöm do wiado- 
mosci publicznéy, Ze Jaköb Asch ku- 
piec tuteyszy i Ernestine Borchert 
Panna, kontraktem przedslubnym ꝝ d. 
24. m. b. wspolno$6 maigtku i dorob- 
ku wylgczyli. 

Poznan, dnia 28. Stycznia 1840. 

Kröl. Sad Ziemsko-mieyski. 


Podaie sig ninieyszem do wiado- 


ſelbſt und die unverehelichte Julie Hiller, mosei publiczney, Ze Isidor Stern ku- 
haben mittelſt Ehevertrages vom 19ten piec tuteyszy i Julie Hiller panna, 
December v. J. die Gemeinſchaft der Gü⸗ kontraktem przedslubnym 2 dnia 19. 
ter und des Erwerbes audgefch'offen, Grudnia x. z. wspölnosé inaigtku i dos 
welches hierdurch zur Öffentlichen Kennt⸗ robku wylgezyli, 

1 RER Poznan, dnia 28, Stycznia 1840. 
Königl. Lands und Stadtgericht. Krol. Sad Ziemsko-mieyski. 


4) Der Foͤrſter Eduard Bachmann zu 
Dombrowke und die Wilhelmine Klintz zu 
Adelich⸗Bruͤhlsdorff, haben mittelſt Eher 
vertrages vom 23. d. Mts. die Gemein⸗ 
ſchaft der Guͤter und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen, welches hierdurch zur dffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht wird. 
Inowraclaw, am 30. Januar 1840. 


Podaie sig ninieyszém do publi- 
cznéy wiadomosci, Ze Edward Bach. 
mann lesniczy w Dgbrowce i Wilhel. 
mina Klintz w Ryczeywsi szlache- 
ckiey, kontraktem przed$lubnym 2 d. 
23. b. m, wspolno$d maigtku i dorob- 
ku wylzczyli. auch 

Inowraclaw, d. 30. Stycznia 1840. 
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5) Bekanntmachung. Im Laufe des Monats Februar werden & die hie⸗ 
ſigen Bäder: 1) eine Semmel von 10 bis 18 Loth für 1 fgr., 2) ein fein Rog⸗ 
genbrod von 3 Pfd. 14 Loth bis 44 Pfd. für 5 fgr., 3) ein Mittelbrod von 5 bis 
8 Pfd. für 5 fgr., 4) ein Schwarzbrod von 6 bis 15 Pfd. für 5 fgr. B die hie⸗ 
figen Fleiſcher: 1) das Pfd. Rindfleiſch zu 2 fgr. 6 pf. bis 3 fgr., 2) das Pfd. 
Schweinfleiſch zu 2 far. 6 pf. bis 3 fgr., 3) das Pfd. Kalbfleisch zu 2 fgr. 6 pf. bis 
4 fgr., 4) das Pfd. Schöpſenſleiſch zu 2 fgr. bis 3 fgr. verkaufen. Bei vorausge⸗ 
ſetzter gleich guter Beſchaffenheit verkaufen am dilligſten: 1) eine Semmel von 18 
Loth für 1 ſgr. der Bädermeifter eippmann Byk Judenſtraße No. 1., 2) ein feines 
Roggenbrod von 44 Pfd. für 5 fgr. der Bäckermeiſter Mullak Wronkerſtraße No. 2., 
3) ein Mittelbrod von 8 Pfd. 24 Loth für 5 ſgr. der Bädermeifter Menzel Wallis 
ſchei No. 41., 4) ein Schwarzbrod von 15 Pfd. für 5 fgr. der Baͤckermeiſter Ehr⸗ 
lich St. Adalbert No, 34. Uebrigens find die Verkaufspreiſe der einzelnen Gewer⸗ 
betreibenden aus den dem unterzeichneten Direktorio beſtaͤtigten Taxen, welche in 
jedem Verkaufs ⸗Locale ausgehängt werden muͤſſen, zu erſehen, worauf das bethei⸗ 
ligte Publikum hiermit aufmerkſam gemacht wird. 5 

a Poſen, den 2. Februar 1840. Kdnigliches Polizei-Direktorium. 


6) Bekanntmachung. Zur Berbingung der Lieferung von 15 Schacht: 
Ruthen gefprengter, und 15 Schacht⸗Ruthen ungefprengter Feldſteine, & Schacht⸗ 
Ruthe 144 Eubifuß, an den Mindeſtfordernden, iſt ein Termin auf Donnerſtag 
den 27ſten Februar & Vormittags 10 Uhr im unterzeichneten Bureau⸗Lokale 
angeſetzt, won Unternehmer, die eine Kaution von 30 Rehlr. ſogleich zu ſtellen 
haben, eingeladen werden. Die beöfallfigen Bedingungen ſind bis zum Termin hier 
einzuſehen. Poſen, den 27. Januar 1840. 
Königliche Garniſon⸗ Verwaltung. 


7 Bekanntmachung. Zur Verdingung der Lieferung des Holzbedarfs von 
circa 1200 Klaftern klefernes oder 800 Klaftern eichenes Holz, fuͤr die hieſigen 
Militair⸗Anſtalten pro 184 1 an den Mindeſtfordernden, iſt ein Termin auf Freitag 
den 28ſten Februar 4. Vormittags 10 Uhr im unterzeichneten Bureau: Lokale 
angeſetzt, wozu Unternehmer, die eine Kaution von 300 Rthlr. ſogleich zu ftellen 
haden, eingeladen werden. Die desfallſigen Bedingungen ſind bis zum Termine 


hier einzuſehen. Poſen, den 28. Januar 1840. 
Adnigliche Garniſon⸗ Verwaltung. 
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8) Der vorjaͤhrigen Weinleſe und dem Keltern der Weine in Ober⸗Ungarn, der 
berühmten Tokajer⸗Ortſchaften und der ausgezeichneteſten Gewaͤchſe ſelbſt perfönlich, 
wie faft alle Jahre beigewohnt, hatte ich Gelegenheit günftige Einkäufe zu machen, 
und demnach auch Commiſſionen auf bedeutende Quantitaͤten, mit mäßiger Ein⸗ 
kaufs⸗Proviſion, das Vergnügen zu beſorgen. Meinen hochachtbaren Abnehmern 
erlaube ich mir, nicht nur die neuen 1839er von vorzuͤglichen Qualitäten, aber 
auch meine alten Weine früherer Jahrgaͤnge, zu empfehlen, und um ihren guͤtigen 
Zuſpruch zu erſuchen. Kempen, den 29. Januar 1840. Löbel Kempner. 


9) Creme. de Limagons, das Allervorzuͤglichſte um die Haut fein und weiß 
zu machen, wie auch Puſteln und Flecke zu vertreiben, empfiehlt: Klawir, 
: Breslauer⸗Straße No. 61. 
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